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18SSNr . IO . Donnerstag den 11 . Januar

Das Großh . Ministerium des Innern hat
1 ) Vom ersten Januar 1855 an werden

Angehörige des Großherzogthums sind , Dienstbücher
2 ) Wer als Dienstbote im Großherzogthum

Bekanntmachungen .
Nr . 648 . Die Einführung von Dienstbüchern für Dienstboten betreffend .

ferm 23 . November d . I ., Nr . 16,586 , verordnet :
der Stelle der Heimathscheine für Dienstboten , welche

l eingeführt .
tnd außerhalb in Dienst treten will , hat hiezu bei dem

Bürgermeister seiner Heimathsgemeinde die Erlaubuiß nachzusuchen .
3 ) Wenn dagegen keine Anstande obwalten , Iso beantragt der Bürgermeister ( in einem Berichte nach

dem vorgeschriebenen Formular ) bei dem vorgesehen Amte die Ausfertigung eines Dienstbuches unter ge¬
nauer Angabe des Vor - und Zunamens , des ALers , des Leumunds , der Heimathsberechtigung und der

sonstigen persönlichen Verhältnisse des Dienstsuchenden (z . B . ob derselbe ledig oder verheirathet ist ) , sowie
unter Bezeichnung des Ortes , an welchem letzterer in Dienst treten will , und der Zeit , für welche das

Dienstbuch gültig sein soll .
4 ) Bei einem männlichen Dienstsuchenden tst ferner die Bemerkung beizufügen , ob derselbe der Eon -

fcriptionspslicht genügt oder wann er derselben zu genügen hat .
5 ) Ist der Dienstsuchende schon früher in/Diensten gestanden , so find dessen frühere Dienstzeugniffe

anzuschließen . '
zwei ältesten Gemeinderathsmitgliedern mitunterzeichnet seinden6 ) Der Bericht muß jedenfalls von

( tz. 41 der Gemeindeordnung ) .
7 ) Liegt kein Grund der Zurückweisung

denen Formular aus .
8 ) Der Bericht des Gemeinderaths ist i
9 ) Der Dienstsuchende ist bei Ausstellu

»or , so fertigt das Amt das Dienstbuch nach dem vorgeschrie -

der Registratur aufzubewahren .
des Dienstbuches ausdrücklich aufmerksam zu machen , daß

s ) dasselbe nur zur Reise an den i/arin bezeichnet «» Orten , sowie zur Heimreise benützt werden

darf , wenn es nicht von dem Amte des Heimaths - oder Aufenthaltsortes ausdrücklich auf einen
weiteren bestimmten Ort als gülng erklärt wird ;

b ) daß Alles , was in dasselbe eingewagen wird , unverändert erhalten werden müsse , sowie , daß
c) jede Fälschung nach Maßgabe des § . 429 des Strafgesetzbuches mit Gefängniß von 8 Tagen

bis zu 4 Monaten bestraft wer »
10 ) Die Ausfertigung des Dienstbuches und die in demselben etwa enthaltene Bewilligung zur

Aufenthaltsveränderung dürfen nur von dfm betreffenden Amtsvorstande oder dessen Stellvertreter unter¬
schrieben werden .

11 ) Außer dem Dienstbuche dürfen Iden Dienstboten für das In - und Ausland keine weitere Reise -

legitimations -Urkunden ausgestellt werden .
12 ) Das Dienstbuch muß beim Eintritt in den Dienst der Dienstherrschaft und von dieser innerhalb

drei Tagen der Ortspolizeibehörde , in Städten aber , in welcher die Polizei von einer Staatsstelle verwaltet
wird , bei dieser mit der Anzeige der Zeit »es Diensteintrittes zur Aufbewahrung gegen eine nach dem beige¬
fügten Formular ll . ausgefertigte Empfangsbescheinigung bei Vermeidung einer angemessenen Geldstrafe
übergeben werden .

fn Dienstboten ohne Dienstbuch bei Vermeidung polizeilicher Ahn -13 ) Keine Dienstherrschaft darf ein

düng in ihre Dienste aufnehmen .
14 ) Beim Dienstaustritt hat der

( tz. 12 ) die Dauer der Dienstzeit und

beizusetzen .
Das Zeugniß muß mit Gewissenhc

als von unzeitiger Nachsicht auf volle E

Dienstherr der Bescheinigung über den Empfang des Dienstbuches
in Zeugniß über Sittlichkeit , Treue und Fleiß des Dienstboten

'
tigkeit abgegeben werden , und ebenso frei von Leidenschaftlichkeit ,

nubwürdigkeit Anspruch machen können .
15 ) Die Empfangsbescheinigung rstit dem beigesetzten Zeugnisse ist der Polizeibehörde vorzulegen , welche

die Dauer der Dienstzeit und das Dien izeugniß , insoferne dasselbe günstig ist , in das Dienstbuch einträgt
und dasselbe dem Dienstboten zum weiseren Gebrauche behändigt .

günstig aus , so ist dasselbe nicht in das Dienstbuch einzutragen ,
en jedoch zu erörtern , ob der Dienstbote demungeachtet zum Antritte
kann oder in seine Heimath zurückzuweisen sei .
die Dauer der Dienstzeit in das Dienstbuch einzutragen und diese »

16 ) Fällt das Dienstzeugniß ni
von der Polizcibehörhs ^ ttach den Umstä
eines andern Dieriffes zugelassen werdej

Im ^ rsteren Falle ist dann nu
dem Dienstboten einzuhändigen .
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23 ) Dienstboten aus dem Auslande ist der
und einer Heimathsurkunde , oder wenn in deren
üblich ist , gegen Hinterlegung eines Heimathsscheins
seiner Heimath zu gestatten , die ihn zum Eintritt ip
Zeit des Ein - und Austrittes , sowie der Inhalt des

Im letzteren Falle ist das Dienstbuch , nebst dent Dienstzeugnisse und dem Ergebnisse der näheren
Erhebungen dem Amte der Heimathsgemeinde des Dienstboten zu übersenden und dieser in seine Heimath
zu weisen . 1

In Landgemeinden und in Städten , in welchen die Polizei nicht von einer Staatsstelle verwaltet
wird , hat die Ortspolizeibehörde in dem letzteren Falle uinter Anschluß des Dienstbuches , des Dienstzeugnisses
und der Ergebnisse der näheren Erhebungen Bericht an das Vorgesetzte Amt zu erstatten und den Dienstboten
dorthin zu weisen . I

17 ) Die Dienstzeugnisse sind von den Polizeibehörden in der Regel ein Jahr aufzubewahren .
18 ) Wird einem Dienstboten wegen Fälschung »es Dienstbuches oder wegen anderer Vergehen oder

Verbrechen nach erstandener Strafe die Erlaubniß zum/ferneren Aufenthalte oder zur Aufenthaltsveränderung
versagt , so ist ebenfalls nur die Dauer der Dienstzeit ) nicht aber auch die Strafe in das Dienstbuch einzu¬
tragen , und dieses sodann mit der Abschrift des Erkenntnisses dem Amte der Heimathsgemeinde des Dienst¬
boten zu übersenden , welcher in seine Heimath zu weisen ist .

19 ) Demselben darf in diesen Fällen ( tz. 18 ) von der Heimathsgemeinde bei scharfer Ahndung die
Erlaubniß zum Eintritt in einen weiteren Dienst nur ertheill werden , wenn er zureichende Gewähr der
Besserung gegeben hat .

20 ) Ohne Rückgabe der Empfangsbescheinigung (§ . 12 ) und Vorlegung des Dienstzeugnisses darf in
der Regel das Dienstbvtenbuch von der Polizeibehörd , nicht ausgefolgt werden .

21 ) Nur von dem Amte des Heimaths - oder Aufenthaltsortes des Dienstboten darf die Bewilligung
zur Aufenthalts -Veränderung und diese nur für einer bestimmten Ort beigcfügt werden .

22 ) Geht das Dienstbuch verloren , so darf ei r neues nur nach Beibringung der obrigkeitlich beglau¬
bigten Dienstzeugnisse der letzten und geeigneten Falls noch der früheren Dienstherrschaft ausgefertigt werden ,bei welcher der Dienstbote zuletzt gedient hat .

Ziensteintritt nur gegen Hinterlegung eines Dienstbuches'
- eimathstaate die Ausstellung von Dienstbüchern nicht
und einer besonderen Urkunde der Staatspolizeibehörde
Dienste im Auslande legitimirt , in welche sodann die

Dienstzeugnisses einzutragen ist .
24 ) Der Dienstbote , der sich ohne Dienst an feinem Orte außerhalb seines Heimathsortes aufhält , hatdie Erlaubniß hiezu gegen Hinterlegung seines DierWuches bei der Ortspolizeibehörde nachzusuchen .
Nach Ablciuf von 14 Tagen ist , wenn der Dienstbote nicht in einen Dienst eintritt , in der Regelein längerer Aufenthalt nicht zu gestatten .
25 ) Ueber die ausgestellt werdenden Dienstbücher ist bei den Aemtern eine Tabelle nach dem vorge¬schriebenen Formular zu führen .

Zn den Städten , in welchen die Polizei vop einer Staatsstelle verwaltet wird , sind die bisher üblichenTabellen über Ein - und Austritt der Dienstboten fortzuführen .
26 ) Die Dienstbücher sind von den Aemtern durch die Obereinnehmereien zu beziehen .
27 ) Die Kosten für Ausfertigung eines Dienstbuches mit 15 Kreuzern sind nach Vorschrift des § . 7

der Verordnung über Constatirung , Erhebung und Verrechnung der Sporteln vom 19 . September 1842 ,
Verordnungsblatt für die Beamten und Angestellten der Steuerverwaltung Nr . 14 , Seite 70 , zu erhebenund zu verrechnen . I

28 ) Vom 1 . Januar 1855 an dürfen cm Dienstboten nur Dienstbücher ausgestellt und bis zum1 . Januar 1856 müssen alle früher » Heimathscheine gegen Dienstbücher umgetauscht werden .
29 ) Die diesseitige Verordnung von 11 . Mai 1852 , Nr . 6829 , „ die Gültigkeit der Heimathscheineals Reiseurkunde betr .

" wprnach den Handarbeitern statt der Heimathscheine Paßbücher auszustellen sind ,bleibt in Kraft und wird noch auf Fabrikarbeiter ausgedehnt , dagegen sind den Gewerblehrlingen und An¬
dern , welche sich mit diesen in gleicher Lage befunden , Dienstbücher auszustellen .

Im Inlande bedürfen Dienstboten und L hrlinge außer den Dienstbüchern keine besonder » Heimaths -
urkunden .

30 ) Den Großh . Polizeibehörden wird dal ei dringend empfohlen , das sittliche und sonstige Verhaltender Dienstboten und Lehrlinge mit aller Sorgfab zu überwachen und insbesondere dem häufigen Dienstwechsel ,sowie dem arbeitsscheuen Umherziehen der Ersterrn mit aller Strenge entgegen zu treten , den braven und
getreuen Dienstboten aber ihre besondere Fürsorge zuzuwenden .

Hiervon werden fämmtliche Großh . Aemter des Kreises mit dem Auftrag in Kenntniß gesetzt , diese
Verordnung sammt Beilage auch in den betreff nden Lokalblättern zu veröffentlichen .

Karlsruhe , den 29 . November 18t 4 .

Großh . Regier mg des Mittelrheinkreises .
R e t t i g . väl , Neumann .



Formular II .

De bei

Empfang-/Scheu,.
. . wird anmit beurkundet , daß heute der Unterzeichneten Behörde das

Dienstbuch de . von / . welche

. . . . als . in Diensten getreten /st , zur Aufbewahrung übergeben wurde .

!>
'
. den . . ten . 18

Dienst - Zengniss .
De !>I . aus . . . / . . welche am . . ten . . . - 18 . .

in meine Dienste als . getreten und gm . . ten . 18 . . ausgetreten ist,

wird hiermit bezeugt , daß . .

Dies bringen wir hiermit zur öffentlichen Kei^ itniß .

Karlsruhe , den 4 ! Januar 1855 .
GroßherzogÜiches Stadtamt .

Neubronn .

Meinkinder -Weumtwanstalt .
An Geschenken haben wir erhalten : Von dem verehelichen Comite der Kreuzersammlung aus dem

Ertrag pro 1854 50 fl . ; durch Herrn Hofprediger D/imling : von W . 2 fl . ; von Hrn . Schlossermeister W .

Steltz Bettag einer Rechnung 2 fl. 12 kr . , und von Hrn . Hofapotheker Sachs desgleichen 1 fl . 26 kr . ;

wofür wir herzlich Hanken . 1

Karlsruhe , den 9 . Januar 1855 . /
Das Comite .

Danksagung .
Neujahrsgeschenke habe ich erhalten :

Für die Diakonissen : von Hrn . Hofgerichtsdirektor Thiilo 2 fl . 20 kr.

Für den Landesverein zur Rettung sittlich verwahrloster Kinder : von Frl . A . und C . St . 2 fl .

Freundlichen Dank für diese Gaben .
Karlsruhe , den 8 . Januar 1855 . / Der Stadtpfarrer : Th . Roth .

Hardtstiftung zu Welschlaeureuth bei Karlsruhe .
An Geschenken baden wir empfangen : Durch örn . Dekan Cnefelius : von K . Wldt . zum Neujahr

6 Paar Socken , L Schreibhefte und 36 kr . ; von D . jährlicher Beitrag 5 fl . 24 kr ., und von Hrn . Schlos -

sermeister IV ^ Steltz an einer Rechnung 2 fl. 36 kr. ; wofür wir herzlich danken ,
den 9 . Januar 1855 .

Der Verwqltungsrath .

Fahrnißversteigerung .
Die Erben des Geheimen Hofraths vr . Köl -

reuter und der Karoline Schultz , geborene
Kölreu ter , lassen

Montag den 15 . d . M . :
Gold , Silber , sehr schöne Frauenkleider , viel schö¬
nes Tisch - und Bettweißzeug ;

Dienstag den 16 . d . M . :

Bettung , Schreinwerk , Glas und Porzellan ;
Mittwoch den 17 . d . M . :

Küchengeschirr , Kellergeräthe und verschiedenen Haus¬
rath in der Aähringerstraße Nr . 7 , jedesmal Mor¬

gens 9 und Mittags 2 Uhr anfangend , gegen Baar -

zahlung öffeMM versteigern . ^
Karssrflye , den 9 . Januar 1855 .

Großh . Stadtamtsrevisorat .
Gerhard . Müller .

Fahrnißversteigerung . ^
Heute , Donnerstag dem/11 ., Nachmittags 2 Uhr,

werden in der" Akademiestrc ße Nr . 33 , im Vorder¬

hause ebelier Erde , verschiedene Fahrnisse , als :
Mlder unter Glas , 1 tc anener Schrank , Boden¬

teppiche , Draperien , Porzellan , einiges Weißzeug
und sonstige Gegenstände I

freiwillig gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Herrenschmil/t , Gerichtstaxator .
WohnurrgSanträge und Gesuche .

'
Akademiestraße Nr . Il6 ist eine Wohnung .

von 5 Zimmern und Aubeyör mit oder ohne An -

theil e.m Garten auf den 26 . April zu vermiethen .
Akademiestraße Nr . 29 , ebener Erde im

Seitengebäude , ist ein kl incs Zimmer an eine ein¬

zelne Person auf den 23 April zu vermiethen . Zu

erfragen -- im Hause bei Kutscher Haar oder bei

Großherzog icher Generals aatskasse .
^ Karl - Friedzuchssttaße Nr . 19 ist der dritte

Stock mit 3Arkimern , A >lof, Trockenspeicher , Keller ,
Holzremiseund sonstigen Bequemlichkeiten auf den
23 ^-Äpril zu vermiethen / Zu erfragen im Laden .

Karlsstraße Nr . M Ist dev untere Stock von
5 Zimmern , Alkof und Kürhe mit oder ohne Pferd¬
stall auf den 23 . April zu vermiethen . Das Nä¬

here im Nebenhaus Nr . 1b im untern Stock . Auch
sind daselbst 2 Zimmer mit oder ohne Möbel auf
den 23 . Januar zu vernu then .
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/ ^

Lammstraße Nr .
vermiethen , bestehend in

Speicherkammer , nebst
und kann auf den 23 .

" Langestraße Nr .

0 ist der obere Stock zu
Zimmern , Küche , Keller ,

sonstigen Bequemlichkeiten ,'
pril bezogen werden .

127 l>. ist eine Wohnung

von 4 Zimmern , Küche , Keller und Zugehör , nebst

geräumigem Magazin auf den 23 . April zu ver¬

miethen ; dieselbe kaM auch als Laden für ein klei¬

neres Geschafpchelmtzt werden . Ebendaselbst ist ein

großer Laden mit Wohnung von 4 Zimmern und

aJenesugehör auf den 23 . April zu vermiethen .

Langestraße Nr . 217 ist eine Wohnung auf

den 23 . April zu vermiethen , bestehend in Salon ,
5 Zimmern , Masardenzimmer , Küche und allen ^

übrigen Erfordernissen .
' Langestraße Nr . 2 )3 ist im dritten Stock

eine schone geräumige Meinung , bestehend in fünf

Zimmern mit Alkof , Küd e , Keller , 2 Kammern ,

Waschhaus , Trockenspeichei
den 23 . April an eine stil

A Näheres Langestraße Nr .

Ritterstraße Nr .

und Holzremise rc . , auf
Familie zu vermiethen . ,

26 im Laden ,

ist der untere Stock ,

ei!

e^.

- -NlIlT ' >

bestehend in 3 Zimmern , K» che , Keller und Speicher ,

auf den 23 . April ^ ztr verrmethen . Auch ist daselbst

in dem HlNterhause eine grlße Stube , Alkof , Küche

und Kellek
^

sogleich oder am den 23 . April zu be-

Au erfragen im zinken Stock .

Rüppurrerthor ^ raße Nr . 88 istim zweiten

Stock ein Logis mit 3 Zimmern , Küche , Keller , Holz -

remise und allen Bequemlichkeiten zu vermiethen

und auf den 23 . April/zu beziehen .

Spitalstraße Nr . 36 , im zweiten Stock ,

sind 4 Zimmer , Küche , Keller , Speicherkammer ,

Holzplatz rc . auf den 23 . Januar zu vermiethen .

Waldhornstraße Nr / 24 ist eine Wohnung

zu vermiethen , bestehend in 2 Zimmern , Küche,

nebst allen übrigen Erfordernissen , und kann sogleich

oder auf den 23 . April bezogen werden .

Waldstraße (alte ) Nr4 3 , im Hintergebäude ,

ist ein Logis , bestehend in 2 Zimmern , Alkof , Küche ,
Keller , Hvlzstall , Speicherkannner , gemeinschaftlichem

Waschhaus und Trockenspeirher , sogleich oder auf

den 23 . April an eine stille/Familie zu vermiethen .

Waldstraße Nr . 12/ir im zweiten Stock im

Hintergebäude eine Wohnung von zwei Zimmern ,

Küche und sonstigen Erfordernissen an eine kinder¬

lose Familie auf den 23 . Avril zu vermiethen . Nä¬

heres im zweiten Stock zu erfragen .

Waldstraße Nr . 38,/Eck der Wald - und

Erbprinzenstraße , ist auf de » 23 . April eine Woh¬

nung von 7 Zimmern , sämintliche auf die Straße

gehend , nebst 2 Speicheckantmern , Speicher , Keller ,

Holzlager und Antheil am Waschhaus , mit abge¬

sondertem Eingang zu vermiethen .

Jähringerstraße Nr . /t2 ist eine hübsche

. Wohnung , bestehend in 4 bis/5 Aimmerp , Alkof ,

Küche , Keller , nebst Stallum

daselbst ist eine Wohnung
2 bis 3 Zimmern mit Alko '

April
"

zu vermiethen .
Zähringerstraße Nr . 43 ist ein Mansarden¬

logis von 2 Zimmern auf die Srraße und 2 kleineren

in den Hof gehend , einzeln /oder zusammen mit

für 3 Pferde ; eben -

Hintergebäude von
beide auf den 23 .

Küche , Keller und sonstigem Zugehör an eine stille

ruhige Familie auf den April zu vermiethen .

Zähringerstraße Nr / 62 , (Sommerseite ) ist

der untere Stock , bestehend/in 3 Zimmern , Küche,
Keller , Holzplatz , 2 Speiwerkammern , Antheil an

der Waschküche rc ., auf den/23 . April zu vermiethen .

Näheres zu erfragen im zweiten Stock .

. Zirkel ( innerer ) Nr . 10 ist auf den 23 . April
ein Logis von 2 — 3 Zimmern , Küche, Kammer

und Keller rc . zu vermiethen , und das Nähere bei

Kaufmann Herder zu erfragen .
Zirkech -Horderer Nr . 14 . sind zwei Treppen

hoch^zwer schon möblirte Zimmer zu vermiethen .
Eck der Langen - und Kronenstraße Nr . 24 sind

zu vermiethen und den 23 . April zu beziehen :

1 ) 2 Zimmer mit einer » Eingang von der Straße ,

zu Laden und,ESmptoic sich eignend ;
2) 2 freuMich ^ möblirte Zimmer , und können

keidr Lheile zusammen oder einzeln abgegeben
werden .

Eck der Aähringer - und Kronenstraße Nr . 13
'

ist ein möblirtes Zimpier im zweiten Stock sogleich

oder spater zu beziehen . Auch ist daselbst ein halber

Morgen Acker ^ m der Nähe des Mühlburgerthors ,

welchen ^ ilan auch zu einem Garten anlegen kann ,

zu ^ vebmiethen .
In einem Hinterhauses ist ein freundliches Logis

von 3 Zimmern , Küche , Kammer , nebst den übri¬

gen Bequemlichkeiten , am den 23 . April zu ver¬

miethen . Näheres Karlsstraße Nr . 12 im zweiten
Stock .

Wohnung zu vermiethen
Auf den 23 . April d . I . ist im zweiten Stock

des Seitengebäudes , eine Wohnung , bestehend in

2 Zimmern , Küche , Keller , Holzplatz und Speicher¬
kammer , zu vermiethen . Näheres Waldstraße Nr . 10 .

Logis zu itermiethenl
In der Aähringerstr/ße Nr . 59 sind auf den

23 . April zwei Logis zw vermiethen ; das eine von

4 Zimmern , wovon sich eines zu einem Laden eignet ,
auch kann auf Verlangen ein großer gewölbter Keller

und geräumiges Magann dazu gegeben werden , das

andere von 2 bis 4 Zjmmcrn mit allem sonstigen

Zugehör .

Fit « .

Gin /Laden
nebst Wohnung im Hintergebäude ist bei Bäcker¬

meister A . Hafner / u vermiethen .

Zimmer zu/vermiethen .
In der Langenstraße Nr . 92 , zwischen der Her¬

ren - und Ritterstraße , sind zwei Mansardenzimmer ,

jedes mit zwei Kreuzstöck/n , das eine auf die Straße
und das andere hintenmnaus in den Hof gehend ,

sogleich oder auch später/zu beziehen ._

Zimmer zu /vermiethen .
In der neuen Waldstraße Nr . 61 , zunächst am

Ludwigsplatz , ist ein msblirtes Zimmer zu ebener

Erde mit zwei Kreuzstöcktn , auf die Straße gehend ,
mit einem oder zwei Betten für einen oder zwei

Herren zu vermiethen und kann sogleich oder auf
den 1 . Februar bezogen/werden .
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Zimmer z » vsrmiethen .
Kronenstraße Nr . 28 bst ein schön möblirtes

Zimmer auf den t . Februflr oder sogleich zu ver-
miethen . Daselbst ist ein tut erhaltener Flügel zu

/ vermiethen . /

Logis zu vermiethen .
In Müblburg an de« Hauptstraße Nr . 173

ist der obere Stock zu vernflethen , bestehend in 3
heizbaren Zimmern , Küche,/Keller , Holzplatz und

^ ' '
Speicherkammer , auf Verlangen auch etwas Garten ,
und kann sogleich oder auf den 23 . April bezogen
werden . / .

Wohnung ^gcsuch .
^ Eine Wohnung voll A bis 8 Zimmern mit

l/ . «/eetlse ^ GEn wird aus den 23 . /April 1855 zu miethen
gesucht . --Die Adressen wollt man im Kontor dieses

^ ^ Ulclktes abgeben . /

Ein zweistöckiges ^Wohnhaus von 9 bis
12 gut eingetheilteA --I >mmerni wird zu miethen ge¬
sucht ; ein Gärtchen beim Haus wäre erwünscht .
Offerten ^ bttket man im Kontor dieses Blattes ab -

ZUstKb
^ Vermischte Nachrichten .

( 1 ) jDienstgesuchsEin / solides Mädchen , das
kochen und allen häuslichen Arbeiten verstehen , auch
schön nähen und bügeln kann und gute Zeugnisse
besitzt, wünscht sogleich eine/Stelle zu erhalten . Au
erfragen Akademiestraße Nr / 9 .

( 1 ) sDienstgesuch .s Ein Mädchen , welches bür¬
gerlich kochen , spinnen , wastten , putzen und allen
häuslichen Arbeiten gut vorslehen kann , auch gute
Zeugnisse auszuweisen hat,/wünscht sogleich eine
Stelle zu erhalten . Au erfmgen im Gasthaus zum
wilden Mann , Langestraße Nr . 31 .

( 1 ) sDienstgesuch .) Eifl Mädchen , das sehr gut
kochen kann , wünscht sogleich eine Stelle zu erhal¬
ten . Zu erfragen in bei/ Waldhornstraße Nr . 57
im zweiten Stock .

Kapital ^esuch.
Für einen braven Bumer in der Stadt Breiten

wird ein Kapital von 1800 fl. gegen gute Versiche¬
rung sogleich aufzunehmm gesucht . Näheres Kro - /
nenstraße Nr . 50 . /

Dienst ah
/ Es wird ein Mädchen

schen und schön spinnen ktnn
tragen auszuweisen vermai
Nähere Ritterstraße Nr .

trag .
das etwas kochen, wa -

sich über gutes Be¬
in Dienst gesucht . Das

2 im untern Stock .

In eine stille Haushaltung , ohne Kin¬
der , wird eine solide Pensen zu den häuslichen
Dienstverrichtungen gesucht ./ Das Nähere im inner »
Zirkel Nr . - 3tz" zu erfragen /

Stellegslsuch
Es sucht eine junge , fleißige Wittwe , welche

ochen , nähen und bügeln Sann , auch sonst in allen
häuslichen Arbeiten wohl erfahren ist , sogleich eine
Stelle als Köchin , Hausmtgd oder Kindsfrau . Das
Nähere ist im Deutschen Hof zu erfragen .

Verkaufsanzeige .
Es ist ein gut gearbeiteter Meßtisch , wohl er¬

halten , sowie ein dazu
'
- gehöriges geometrisches In¬

strument aus freier Hand um billigen Preis , ein¬
zeln oder zusammen , zu verkaufen . Wo , sagt das
Kontor dieses Blattes . /

Vier starke L^uferschweine
sind zu verkaufen Querstraße Nr . 22 .

Verloren : Zwei Natflln an einer Kette ; der
Bringer erhält eine Belohnrmg Waldhorn str aß
Nr . 18 im zweiten Stock . /

Gänselchern
werden fortwährend angekauft und gut bezahlt in
der kleinen Herrenstraße Nr / 17 im zweiten Stock .

Kaufgemch .
Es wird ein noch gut erhaltenes Papagei -Käsig

zu kaufen gesucht ; wer ein/ solches abzugeben hat ,
wolle seine Adresse in der Karlsstraße Nr . 16 im
zweiten Stock abgeben .

Die franzö/fifche und englische
Conversationssprache bald , richtig und
geläufig sprechen zu lernen , ist billige
Gelegenheit Ritterstrafle Nr . 8 im zweiten Stock
links . / -

Privat - Bekanntmachungen .

Diejenigen , welche nach eine Forderung an die
Verlassenschaft der verstorbenen Frau Major W .
Sachs Wittwe zu maäxn haben , werden aufgc -
fordert , dieselbe längsten » bis zum 11 . d . Amalien¬
straße Nr . 81 im zweiten Stock geltend zu machen ,
indem nach diesem Zatpunkt , der Erbvertheilung
wegen , keine Rücksicht mehr darauf genommen wer¬
den kann . /

Caviarmjd Austern , ^
Turbots , SolleS , ger/ Rheinlachs , Cabeliau ,
ScheMfche rc . bei

_ GitstavSchmieder .

Anzeige .
Mein Lager von grauem Spinn - und weißem

Schuhmacher -Hanf ist nun wieder ergänzt , und em¬
pfehle ich solch^ . zu geneigtem Zuspruch , unter Zu¬
sicherung dex^ billigsten Preise .

Christian Riempp ,
neue Kronenstraße Nr . 23 .

Hübsch gewaschene dicke Peitschen - und sehr
'

schöne Sessel -- Rohr sind fortwährend billigst zu
haben bx

Conradin Haagel .

Stickbammvolle ,
französische , erste Qualität , ist angekommen bei

L Heilbronner ,
Langestraße Nr . 137 .

5
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Widerlegung.
Es hat sich Jemand , Wahrscheinlich aus Eigen -' nutz , veranlaßt gesehen , da « lügenhafte Gerücht zu

verbreiten , als gebe ich isein Geschäft auf . Ich
sehe mich daher genöthigt , dem verehrlichen Publikum
anzuzeigen , daß ich mein Geschäft nach wie vor in
seinem ganzen Umfang wii bisher fortbetreibe , nur
mit der Ausnahme , daß / ich mit dem 23 . April
d . I . meinen Laden in ändere Hände übergehen
lassen werde , und daher wn jetzt an meine Laden -
waaren zu herabgesetzten Dreisen verkaufe . Bestel¬
lungen jeder Art , welche in das Posamentiergeschäst
einschlagen , werde ich jederzeit schnell und bestens
effektuiren , als : Ordensbänder , Gold - und Silber -
Borden , Epaulettes , Schärpen , Porteepees , Kuppeln ,
Möbel - und Ehaisen - Ueruerungen , sowie vollständige
Garnituren zur Uniformirung der Herren Offiziere
und der BeaMfn der Gtoßh . Verkehrsanstalten , und
zwar letzteren zu denselben/Preisen , wie besagte Gegen -
ständp ^ bon der Direktion abgegeben werden .

C . F Drecvsler , Hof-Posamentier,
Lang - straße Nr . 126 .

Eintracht.
Am Freitag den 19 . d . M . findet das fünfte

Kränzchen statt . Anfang 7 Uhr.
Gleichzeitig benachrichtigen wir unsere verehrlichen

Mitglieder , daß der Maskenball auf den 2 .
Februar verlegt ist und das darauf folgende
Kränzchtt» en «» «tirinv am 16 . Februar
stattfinherrwird .

^ ^ Karlsruhe , den 10 . Januar 1855 .
Das Eomite .

^ Bürger / Verein .
^

Am 29 . Januar wird/ein Maskenball stattsinden .

^
^ Eintritt habe n außer Yen Mitgliedern nur

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Darmstädtcr Hof . Hr . Wolf , Kfm . v . Rohrbach .
Hr . Wolf , Kfm . v . Heidelberg . Hr . Herrmann , Bijoutier
v . Pforzheim . Hr . Gcinnar , Kfm . v . Sinsheim . Herr
Scheust , Kfm . v . Stuttgart .

Englischer Hof . Hr . Magnier, kais. franz . Oberst mit
Bcd . v . Lauterburg . Hr . Wenzel , Part . v . Dresden . Hr .
Bcrgach , Propr . v . Berlin . Hr . Aub , Fabr . v . Frank¬
furt . Hr . Schwab , Kfm . v . Mannheim . Hr . Roscnbaum ,
Kfm . v . Frankfurt . Hr . Krieger , Fabr . v . Gera .

Erbprinzen . Ihre Durch !. Frau Fürstin v . Czcrni -
schcff mit Gef . u . Bcd . v . St . Petersburg . Ihre Durch ! ,
die Prinzessin v . Czcrnischcff mit Bcd . daher . Hr . Buron ,
Arzt daher . Hr . Graf v . Sparre , Propr . v . Paris . Hr .
Graf Lrcherne - Thomas, - Rent . mit Bed . v . London . Hr .
Baron v . Baillachc , Propr . v . Paris . Hr . Berufs , Rent .
mit Frau v . Baden . Hr Hacharia , Part . v . Berghaupten .
Hr . Baffe , Kfm . v . Mainz . Hr . Doltz , Kfm . v . Mann¬
heim . Hr . Götze , Kfm . Glauchau . Hr Hirsch , Kfm . v.
Mergentheim . Hr . Fleischmann , Kfm . Glauchau .

Weist . Hr . Dieser , Fabr. v . Lahr.
Goldener Adler . Herr Rand , Müllermeistcr von

Marxzell . Hr . Hugmaicr , Kfm . v . Waldangclloch . Herr
Carl , Buchhalter v . Eiscnbach . Hr . Lautermüllcr , Ock .
v . Weingarten . Hr . Hummel , Maurermeister daher . Hr .
Jnncichc , Kfm . v . Waldshut . Hr .. Steinhäuser , Postcand .
v . Wagcnstadt . Hr . Fegcrle , Arzt v . Wolfach . Hr . Nest ,
Hauptlehrcr v . Heidelberg . Hr . Knecht , Arzt v . Hausach .

Solche , die in vollständigem Masken¬
anzug erscheinen . /

Gaben , welche zu dem / Glückshasen gespendet
werden wollen , dessen Ertoag für die Armen be¬
stimmt ist , werden bei Herrn Schulz , in der
Waldstraße , und bei Vermnsdiener Ott in Em¬

pfang genommen . /

Großherzogliches Hostheater.
Donnerstag , den 11 . Januar , I . Quartal , 6 . Abon¬

nementsvorstellung : Die tifersücbtige Frau .
Lustspiel in zwei Akten , ton Kotzebue . Hierauf :
Immer zu vorschnell . Lustspiel in 2 Akten,
von Feldmann . /

Freitag den 12 . Januar , 1. Quartal , 7 . Abonne - J
mentsvorstellung . Aum ersten Male : Der Fech - I
ter von Ravenna . Trauerspiel in 5 Akten . / -

Frankfurter Börse am 9 Januar 1855 .
6 Ir l. O 8 u X r lr dl.

6 u i. V. 8 I I. « r ». /!.
/Veue 1l> 45 6o/ri <r / 374 -
ttsto/en 9 33 />sris»isoke 7'iro/e»' 1 4 «z

Iriro i « 3 5 Toniken T'/ta/sk . — —
//o/i . 10 L/rioLe 9 37 z //oe 'l/ro/ttl, « Li/be»- 34 38
//onli - /-voaton L 37
20 9 18 VI8etO?irO . .

Sa- « -«- , »- . 1 ! 37

Witterungsbeobachtungen
im Großh . botanischen Garten .

9. Januar Thermometer Barometer Wind Witterung

8 U. Mor«. - t- 4 1 28 " z .» Südwcst trüb
12 „ « itt . 3 38 - „
6 „ AbLs . 1 38 - -
10. Januar
6 N. Morg. - j- 1 28 " 2,5 " Südwest trüb

12 „ Mitt . - I- 2 28 " 3 -- Ost umwölkt
S „ AbtS. o 28 - 3 " , Nordost hell

Goldenes Kreuz . Hr . Forrcr , Rent . mit Fam . v .
Madrid . Hr . Bigoll , Rent . mit Fam . daher . Hr . Soliva ,
Kfm . v . Reutlingen . Hr . Dicht , Kfm . v . Basel . Herr
Busch , Kfm . v. Solingen . Hr . Oppenheimer , Kfm . von
Straßburg . Hr . Schmitzer , Kfm . v . Speicr . Hr . Lhumm ,
Kfm . v . Berlin . Hr . Gradmann , Fabr . v . Erbach . Hr .
Hokenhcimer , Kfm . v . Hohenheim . Hr . Normann , Ober -
licutenant v . Stuttgart . Hr . Loher , Doktor daher . Frl .
Gütler v . Augsburg . Hr . Hellmann , Kfm . von Paris .
Hr . Stauffer , Kfm . v . Ludwigshafen .

Goldener Ochse . Hr . Oldendorf, Kfm . v . Ochringcn .
Hr . Sohlcr , Kfm . v . Zell . Hr . Dietenbergcr , Kfm . von
Landau . Hr . Hippel , Kfm . v . Ostenbach . Hr . Schmidt ,
Pfarrer von Niesern . Herr Hechinger , Handelsmann von
Bachingcn . Hr . Lazarus u . Hr . Langwaler , Handels ! , v .
Eschelbach .

Römischer Kaiser . Herr Wanncnmacher , Bczirks-
förstcr mit Frau v . Staufen . Hr . Alt , Fabr . v . Eßlingen .
Hr . Schneider , Kfm . v . München . Hr . Rcinhart , Part ,
v . Pforzheim . Hr . Nachmann , Kfm . v . Mainz ,

Hähringer Hof . Hr. Kaufmann u . Hr . Kuhn , Kfl.
v . Frankcnthal . Hr . Retter u . Hr . Hermann , Stud . med .
v . Heidelberg .

In Privathäusern .
Bei E . L . Döring : Frau Döring v . Odenheim . — Bei

Mcdizinalrath Dr . Molitor : Frau Picford v . Heidelberg .
— Bei Hofmusikus Wehrle : Hr . Rech , Gutsbesitzer von
Philippsburg . — Bei Wittwe Kiby : Frl . Eisengrein von
Frciburg . — Bei Registrator Wagner : Frau v . Fischer v .
Baden .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung .
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